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Kurzbewertung  
   

 Objekt: Tram Bern-Ostermundigen Planermandat Bau + Verkehr inkl. Task Force Verkehr  
  (TFV) SIA-Phasen 41-53  
    

 Ort: Bern und Ostermundigen, BE  
    

 Art des Planerwahlverfahrens:  Dienstleistungsauftrag  
    

 Verfahren: offenes Verfahren  
    

 Auslober Tram Bern – Ostermundigen AG (TBO AG) c/o BERNMOBIL  
    

 Publikation: 05.04.2023, SIMAP (Projekt-ID 254961) & Espazium  
    

 Verfahrensbegleitung TBF + Partner AG  
 

 
 
Ziele 
Der BWA Bern-Solothurn setzt sich für faire und transparente Wettbewerbe und Ausschreibungen ein. Die laufenden 
Verfahren werden nach den Ordnungen SIA 142, 143 und 144 sowie den geltenden Gesetzen analysiert und mit grünen, 
orangen oder roten Smileys bewertet.  
 
Qualität des Verfahrens 
 Die Beschaffungsart ist der Aufgabenstellung angemessen und die Aufgabe ist klar definiert. 
 Die Mitglieder des Bewertungsgremium werden in den Ausschreibungsunterlagen namentlich erwähnt.  
 Die verlangten Unterlagen sind der Aufgabenstellung angemessen und beinhalten keine planerischen 

Lösungsansätze. 
 Die Zielsetzung, die Aufgabenstellung, die Rahmenbedingungen wie auch die Eignungs- und 

Zuschlagskriterien sind klar und präzise formuliert. 
 Der Ausschreibung liegen umfangreiche Grundlagen bei, die einen detaillierten Einblick in die Aufgabe 

und die Anforderungen vermitteln. 
 
Mängel des Verfahrens 
 Die Verbindlichkeit der SIA 144 ist nicht geregelt. Bei Verfahren, die dem öffentlichen Beschaffungswesen 

unterstellt sind, sollte die Ordnung SIA 144 subsidiär zu den Bestimmungen über das öffentliche 
Beschaffungsrecht gelten.  

 Die Gewichtung des Preiskriteriums mit 30% ist höher als der Richtwert der SIA 144 (20% bis 25%). 
 Eine Anwendung der Zwei-Couvert-Methode wird in den Ausschreibungsunterlagen nicht erwähnt. Damit 

die qualitativen Aspekte der Angebote unabhängig vom Preisangebot für die zu beschaffende Leistung 
beurteilt und bewertet werden können, erachtet die SIA 144 die Anwendung dieser Methode bei 
leistungsorientierten Beschaffungsformen als sinnvoll. 

 
Beurteilung des BWA Bern-Solothurn 
 Der BWA Bern-Solothurn bewertet die Ausschreibung «Tram Bern-Ostermundigen Planermandat Bau + 

Verkehr inkl. Task Force Verkehr (TFV) SIA-Phasen 41-53» als zwar der Aufgabe angemessen, aber 
mangelhaft.  

 Damit die qualitativen Kriterien, die in der Ausschreibung gefordert werden, bei den Zuschlagskriterien 
zum Tragen kommen, empfiehlt der BWA Bern-Solothurn diese höher und dementsprechend das 
Preiskriterium tiefer zu gewichten (max. 25%). 

 Der Beurteilungsprozess (Zwei-Couvert-Methode) des Verfahrens sollte transparent aufgezeigt werden, 
um die Gleichbehandlung aller Anbieter sicherzustellen. Die Kommunikation des Ergebnisses ist nicht 
klar definiert und es wird kein Kurzbericht in Aussicht gestellt.  

 Die aufgeführten Punkte sind aus Sicht des BWA Bern-Solothurn einfach zu bereinigen. 
 
Hinweise 
 Die Auftragserteilung erfolgt auf Basis eines KBOB Vertrags, in dem das Urheberrecht gegenüber der SIA 

144 eingeschränkt ist. 
  


